
E N E R G I E A U S W E I S für Wohngebäude
1

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 16. Oktober 2023

2Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Regis t r iemummer: B Y - 2 0 2 5 - 0 0 5 7 3 0 2 7 2

Energiebedarf
Treibtiausgasemissionen 39,9 kg COj-Äquivalent/ttrf-a)

Endenefgiebedarf dieses Gebäudes
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Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Anfofi)erunq^..qgniä8 ^

PliflS..reneraie bedarf

Is t -Wer t 141,7 kWh/ ( i t fa ) An forderungswer t

Für Enerqiebedartsberechnunqen verwendetes Verfahren

^Verfahren nach DIN V18599
□Regelung nach §31 GEG ("Modellgebäudeverfahren")
□Vereirrfachungen nach §50 Absatz 4GEG132,4 kWh/(rrFa)

I s t - W e r t 0 , 6 1 W / ( n F K ) A n f o r d e r u n g s w e r t

Sammeiiicher Wanneschutz (bei Neubauf

0 , 6 3 W / ( n f K )

□e ingeha l ten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 128,8 kWh/(m^ a)

Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien
Nutzung emeuerbarer Energien’

^Nutzung zur Erfüllung der 65%-EE-Regel gemäR §71 Absatz 1in
Verbindung mit Absatz 2oder 3GEG

^Erfüllung der 65%-EE-Regel durch pauschale ErfOllungsoptionen
nach §71 Absatz 1,3,4 und 5in Verbindung mit §71 bbis hGEG ’
□Hausübergabestation (Wärmenetz) (§ 71b)
□Wärmepumpe (§ 71c)
nStromdirektheizung (§ 71d)

Solarthennische Anlage (§ 71e)
□Heizungsanlage für Biomasse oder WasserstoffZ-derivate (§ 71f,g)
□Wärmepumpen-Hybridheizung (§ 71h)
□Solarthermie-Hybridheizung (§ 71h)
nDezentrale, elektrische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5)

^Erfüllung der 651̂ EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung im
A n t e i l Wa r - A n t e i l E E ‘ A n t e i l E E ®
m e b e r e i t - ,
Stellung ®

15,5 % 100 % 1 5 , 5 %

Vergieichswerte Endenergie
□fü r He izung □fü r Warmwasser

\ B I C I D I E I F I G 1 h ^

Einzetfall nach §71 Absatz 2GEG

Art der erneuerbaren Energie
Thennische Solaranlage

d e r E i n z e i - a l l e r
a n l a g e Anlagen^

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
DasGEG lässtfürdie Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen
können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen ertau¬
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. DieausgewiesenenBedarfswerteder Skalasind spe¬
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutzfiäche
(An), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

S u m m e ' 1 5 , 5 %

□Nutzung bei Anlagen, für die die 65%-EE-Regel nicht gilt®
Art der emeuerbaren Energie 1 0

A n t e i l E E

%

%

S u m m e ' %
□weitere Einträge und Erläuterungen in der Anlage

’siehe Fußnote 1auf Seite 1des Energieausweises
2nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall §80 Absatz 2GEG
2Mehrfachnennung möglich
*EFH: Einfami l ienhaus. MFH: Mehrfami l ienhaus
5Anteil der Einzelanlage an der Wärmebereitstellung aller Anlagen
«Anteil EE an der Wärmeberertstellung der Einzelanlage/aller Anlagen

^nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen
8Sunrtme einschließlich gegebenenfalls weiterer Einträge in der Anlage
8Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in

einem Gebäude eingebaut oder aufgesteltt worden sind oder einer Über¬
gangsregelung unterfallen, gemäß Berechnung im Einzelfali

^8 Anteil EE an der Wärmebereitsteliung oder dem Wärme-ZKälteenergiebedarf
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